
Bericht vom Sielminger Hallencup am 16.03.2008 
 

Mit gleich 2 Mannschaften traten wir in Sielmingen an. Dies sollte sich später auch als eine 

gewinnbringende Entscheidung herausstellen. Die Mannschaften waren wie folgt besetzt: 

 

    CVJM Gärtringen 1: Marco Braun,  Nico Wolfstädter, Moritz Widmaier, Björn Faix,  

    Timo Zehender, Andreas Stein, Christoph Wörz, Jonathan Zehender 

 

CVJM Gärtringen 2: Patrick Bitzer, Sven Faix, Fabian Bürgler, David Dietterle, Frank 

Motteler, Joachim Zinser, Michael Zinser, Timon Adt, Micha Ströbel 

 

Die Vorrunde begann mit einem 5:0 Sieg unserer 1. Mannschaft gegen den CVJM Pforzheim und 

einem hervorragendem 2:0 der 2.Mannschaft gegen Bondorf. Auch das nächste Spiel des CVJM 

Gärtringen 1 konnte mit 3:1 gegen die „Chemoform Group“ gewonnen werden. Und nachdem auch 

unsere 2. in bester Kämpfermanier gegen Laichingen - mit einem wunderschönen Außenristtor von 

David zum 2:1 – siegte, war der CVJM Gärtringen auch nach 4 Spielen noch ungeschlagen. 

Die Siegesserie hielt auch noch bei einem erfreulichen 3:2 Erfolg gegen EC Sielmingen 2 an.  

Erst im letzten Vorrundenspiel musste sich unsere 2. Mannschaft gegen den CVJM Tübingen mit 

einem 1:3 geschlagen geben.  

Somit hatten sich beide Mannschaften für die Zwischenrunde qualifiziert.  

 

      Gruppe 3:                       Gruppe 4: 
           Punkte         Tore      Punkte        Tore 

CVJM Gärtringen 1            9            11:3          CVJM Tübingen                  6       +2 

EC Sielmingen 2            6             6:3        CVJM Gärtringen 2          6            5:3 

 

Durch gute Leistung, Biss und verhältnismäßig viele Tore war die Stimmung unserer Mannschaft in 

der Kabine und auf der Tribüne ausgelassen, und langsam hatte sich der CVJM Gärtringen 

warmgelaufen und warm geschossen. Anfängliche Startschwierigkeiten und Koordinationsprobleme 

in beiden Mannschaften konnten im Laufe der Vorrunde beseitigt werden. Die Vorrunde verhieß viel 

Gutes für den weiteren Verlauf des Turniers.  

 

Nur aufgrund der Tordifferenz kamen beide Mannschaften ärgerlicherweise zusammen in eine 

Zwischenrundengruppe mit dem CSV Kirchheim und Sielmingen 1. 

 

Die erste Begegnung der Zwischenrunde lautete dann auch gleich Gärtringen 1 -  Gärtringen 2. 

Spiele zweier Teams der gleichen Mannschaft sind immer unangenehm, und so auch dieses.  

Aus Angst den anderen zu verletzen endete das Spiel relativ kampflos 3:1 für unsere 1. Mannschaft, 

die auch gleich im nächsten Spiel gegen den CSV Kirchheim mit einer herausragenden 

spielerischen Leistung ein 4:1 erspielte. Für die 2. Mannschaft hatte das „Freundschaftsspiel“ gegen 

die Kameraden keine positive Auswirkung und so konnte gegen Sielmingen 2 keine wirklichen 

Akzente gesetzt werden und man verlor 0:2.  

Schon nach jeweils 2 Spielen standen die Halbfinalisten in unserer Gruppe fest. Das Spiel gegen 

den EC Sielmingen 1 entschied somit lediglich den ersten Platz in der Gruppe für Gärtringen 1.  

Wie in allen Spielen der Zwischenrunde erzielte der stark spielende Mori wieder das 1. Tor und 

leitete einen 3:0 Spielstand schon nach wenigen Minuten ein. Die Sielminger konnten zwar noch 

auf 3:2 herankommen, doch nach dem Abpfiff war der 1. Platz gesichert.  

 

Die leider schon ausgeschiedene 2. Mannschaft raffte sich für das letzte Spiel noch einmal auf und 

erspielte in einem starken Spiel mit einem gut herausgespielten Tor von Timi und einem 

wunderbaren Schlenzer ins Triangel von Michi einen 2:0 Erfolg, der uns am Ende noch einen 

oberen Platz in der Hallenmeisterschaft bescherte.  



Gruppe A: 
       Punkte      Tore  
CVJM Gärtringen 1         9        10:4 

EC Sielmingen 1         6         6:3 

CVJM Gärtringen            3         3:5 

CSV Kirchheim          0        1:8 

 

Die Halfinalbegegnungen:  

  

  CVJM Gärtringen -  EC Sielmingen 2 

  EJW Trossingen    -  EC Sielmingen 1   

 

Wir mussten nach 2 Siegen zum dritten Mal an diesem Tag gegen Sielmingen antreten. Bei starker 

Unterstützung von der Tribüne durch unsere 2.Mannschaft konnten wieder 3 schnelle Tore durch 

Mori, Timo und Gigo zelebriert werden und auch das Anschlusstor änderte nichts mehr. Wir waren 

mit einem 3:1 ins Finale gegen den EJW Trossingen eingezogen, die ihrerseits mit einem 4:2 die 2. 

Mannschaft der Sielminger aus dem Turnier geworfen hatten.  

 

Im Spiel um Platz 3 spielten die beiden Heimmannschaften. Es endete mit einem Sieg für den EC 

Sielmingen 2. 

 

Im Finale standen wir dem ebenfalls spielerisch starken EJW Trossingen gegenüber. Die ersten 

Minuten waren wir klar überlegen und erzielten ein frühes 1:0. Nun hätten wir sofort den Sack zu 

machen müssen und ließen stattdessen den Ausgleichstreffer zu. Wir antworteten prompt mit einem 

Tor durch Joni zum 2:1. Doch anstatt weiter Druck zu machen, ruhten wir uns in den letzten 

Minuten auf unseren Lorbeeren aus und kassierten einen wieder den Ausgleichstreffer und waren 

sogar am Rande einer Niederlage als der Schlusspfiff ertönte.  

Im Elfmeterschießen erwiesen sich alle Schützen von der 7 Meter-Linie als äußerst treffsicher und 

erst nach dem 10:10 wurde der Ball auf die 9 Meter-Linie zurück gelegt. Gleich den ersten Ball 

versemmelte der Trossinger Spieler und Joni konnte den alles entscheidenden Ball zum 11:10 im 

Tor unterbringen. Das Spiel war aus, der CVJM Gärtringen 1 war TURNIERSIEGER ! 

 

1. CVJM Gärtringen 

2. EJW Trossingen  

3. EC Sielmingen 2 

4. EC Sielmingen  1 

5. CVJM Tübingen 

6. CVJM Gärtringen 2 
 

Für die Hallenmeisterschaft bekamen wir 10 Punkte für den 1.Platz und 3 Punkte für den 6. Platz. 

Damit hatten wir insgesamt 19 Punkte und zogen am CVJM Bernloch und CVJM Tübingen vorbei 

auf den 2.Platz in der Gesamtwertung. So hatte sich auch der Kampf und die starke Leistung der 

2.Mannschaft ausgezahlt und wir konnten mit 2 Pokalen im Gepäck die Siegesfeier in der Dusche 

und die Heimreise antreten.  

 

Fazit: 

Alles in Allem ein spannendes, faires Turnier. Vielen Dank an den EC Sielmingen für die 

Organisation. Alle konnten Spielpraxis sammeln und die Gemeinschaft innerhalb der Mannschaft 

wurde enorm gestärkt. Und 34 Tore sprechen wohl ebenfalls für sich. Die 1. Mannschaft hatte im 

ganzen Turnier alle Spiele gewonnen. Um es klar in eigenen Worten zu sagen: „Die haben wir 

eigentlich zerfetzt !“ 

           Timo Zehender 


